
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 46 (1930)

Heft: 46

Rubrik: Aus der Praxis - für die Praxis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 20.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


546 gttnl«*. fötttet}. «t(mwtt.'3eltn«fl („SHefjterMotn

Utifoften beS ftäbttfchen SerbanbeS (3Rlete, Seleuchtung,
Reinigung, fjeljung ufro.) leiftet ber Jantonale Setbanb
einen jährlichen Seitrag oon 40% ber auSgerotefenen
Su8gaben.

©le SIedjnun g beS SerbanbeS pro 1930 roetfi bei

21.686 gt. Einnahmen unb 18 838 gr. Ausgaben, einen
Etnnahmenüberfchug oon 2848 gr. auf unb etn Stein«

oermögen oon 12,464 gr. ©le bemnächft ftatlflnbenbe
©elegiertenoerfammlung wirb cor allem ben
SerbanbSpräflbenten unb ®efretär ju befleUen tjaben.
©a §r. ïlationalrat ®r. 2^. Dbtnga, bisheriger ^|3r5«

flbent unb ©efchäftSleiter, feines KranlheitSjuftanbeS
wegen für eine SBteberroahl ieiber nicht mehr jur Ser«
fügung flehen Jann, bürfte baS Sorrüden beS gegenroät'
tigen Stjepräflbenten, alt KantonSrat ®träfjle, ©peng«
Iermelfter tn 3ütid^, jum fßräflbenten gegeben fein, ©te
©efchäfte betbet Setbänbe beforgt aufs befte fdjon bisher
KantonSrat ®r. Sob m er, ©elcetär. ©amit erhält ber
©eroerbeoerbanb roteberum eine tnitiatioe, tüchtige unb
energifdje Seitung, ju ber er fleh beglüctroünfchen barf.

^anbwetfer- unb ©eweröeoerein ÜRabtSmtl (Sern).
3n ilRabtSroU ift ein Çanbroerfer- unb ©eroerbeoeretn
gegrünbet roorben.

Crnnftrotrler« unb ©ewerbeoereln Sßengeu (Sern).
3fn SBengen ift etn $anbroetfer= unb ©eroerbeoeretn ge<

grünbet toorben.

flu$$telluitfl$we$en.
Ansfteïtang eines mobernen SaueruhaufeS. 9IK«

jührltch oeranftaltet baS „(Somptoir ©utffe" tn 2au<
fan ne oorfibergehenbe ober ftänbige AuSfteüungen. SBäh'
renb beS XII. Eomptoir ©utffe, baS In ber Qelt oom
12. bis 27. September ftattflnben roirb, roirb In ben

$aQen beS Seaulieu bie erfte Aufteilung beS mobernen
SauernhaufeS abgehalten toetben. ©ie AuSfteHung roirb
unter ben fHufpigten beS Eomptoir oom internationalen
Amt für mechaniflerten Setrleb In ber Sanbroirtfchaft,
beffen ©tfc fleh Saufanne befinbet, organijlert. 3h*
3roect ift, bie AufmerJfamleit auf bte ©tnriehtung eines
mobernen SauernhaufeS naeh ber neueften ©echnif ju
lenfen.

Uerscbiedenes.
9teue SïbbanïungShoÛe tn ©t. ©allen. Am 31 Januar

routbe bte erroeiterte Abbanfungèhalle beS Krematoriums
auf bem grtebhof gelble in ©t. ©allen etngeroeiht.

Sotcntofcl.
f inlittS §55rieh'9ittter, alt ©tf)Io fferweiftet in

38rith, ftarb am 6. gebruar im Alter oon 86 fahren.

f ©inton SBgjj, ©«hretnermeiflet in Kappel (®olo=
thurn), ftarb am 4. gebruar im Älter oon 71 iahten.

Literatur,
Stofeffor ©r.'ing. ©ugen SRidjel, KamnaluftifcheS

SRerlblatt. — günfte Auflage. — §annooer, 1931,
Setlag Eurt S. Sincen^. ^3ret§ 2 3JIJ.

AIS etn erfeulteheS unb beachtenswertes geidjen fût
baS roactjfenbe intereffe an raumafufiifehen gragen barf
eS angefehen roerben, bag bas befannte „9taumafuftif<he
aMerfbiatt" f«hon roiebet tn etner neuen, ber fünften Auf«
läge etfdheinen Jonnte. ®te Schrift bilbet eine fehr praj=
tifdje Einführung in baS fo bebeutfame ©ebtet ber Saum«

afuftil. ©er inhalt ift nach 5 Abteilungen angeorbnet -

A. ©challetfchetnungen. B. Seredjnung ber SachhaÜbauet!
C. ©rmittlung ber Setjftürfe. D. Klangfarbe. E. SJJit

fchrotngung. F. ^Richtlinien für ben ©ntrourf. G.
tum. Stele fehr wichtige 3ahlcnbeifpiele, ©abellen unb

©iagramme begleiten ben ©ejt.
©te neue Auflage bringt etne fReihe wichtiger Ser=

befferungen unb ©rroeiterungen. ©afein über bte ctfor-
betliche ©ümpfung unb über bie günftigfte SadhhaQbauet
rourben hl"Stigefügt. ©er Sonbetabfdjnttt „^Bîitfchœin.

gung" rourbe in Anbetracht ber befonberen Sebeutung
ber SJlitfchrolngungSerfchctnungen oon SRaterialien auëge-
arbeitet, ©chlteglich flnb für bte hcuptfächlichften SRaum.

arten (Kirchen, ®h®^ter, ®äle, Sichtfptelhüufer, ©otifilnp
JlnoS unb AtelterS ufro.) noch «tnige fehr bebeutfame

Angaben beigefügt roorben. Auch baS Serjetdjnts bei

Schrifttums rourbe nach bem beseitigen ©tanbe ergänjt.
9Röge baS Slerlblatt feinem fchönen 3®edt, bem Ard)i<
telten unb Sauhettn, bem Kirchenbaumeifter, ben Aau«

oerroaltungen etne Jurje, oerftünbliche Einführung tn bai

©ebiet ber fRaumatuftit ju geben, auch weiterhin nutp

btingenb bienen. Auch für ©ojenten unb ®tubterenbe

ift fle als Sehrftoff fehr geeignet.

flus der Praxis — Tür die Praxis.
Tragen.

NB. SöerfanfS«, £<wfdj- unb SHtbeUSgefuc^t roetbe«

unter biefer Oiubrit nicht aufgenommen; berattige Slngetgett

gehören in ben gnferatenteil be§ SötatteS. — 2)en gragen,
welche „unter Ktfiffre" erfd)einen follen, motte man 50
in 9Jiarten (für 3ufenbung ber Offerten) unb wenn bie gragt
mit Abreffe beS gragefteHerS erfdjeinen foH, 20 KtÖ. beilegen.

SBenn feine Sötarfen mitgefepieft toerben, fann bie grngt
nicht anfgenommen toerben.

36. ffier erftetlt SBerfftattsSoben auS ßof^SIöfiti, ca. 50 m'',

fertig oerlegt? Offerten unter ©biffre 36 an bie ©rpb.
37. SBer liefert ®ummi=fiabet für tranSportabie äMoten,

500 »ott? Offerten an »enj. SEBeitart, Sägerei, ®Iat(bcugg.
38. SBer hätte 1 gut erhaltenen ober 1 neuen »oOgattet

abzugeben? SJlit Sonnentager mürbe beoorgugt, mit 55—65 cm

®utcbla6. Offerten mit Preisangabe unter ©hiffr 38 an bie @{pb.

39. 2Ber hat abzugeben 2 ®rehftrom--®etieratoreti, 40 bis

60 PS, mit gleicher Spannung, ober 1 foldfen pon 80—110 PS,

gleict) »eiche Spannung? Offerten unter Sbiffre 39 an bie @n>eb.

40. SQBer hätte neueê ober gut erhaltenes SöeQbtech abju;

geben? Offerten an £an§ 3tmaci)er, 3merei, »rienjmiier.
41a. SD3er liefert tabeüo§ funttionierenbe »atibfägefeib

mafdjttie, neu ober gebraucht, für Stteinbetrieb b Sann mit

jemanb aus! ©rfahrung mitteilen, melcfjeé! oorteilhafter ift, geilen

ober Sihmirgetfcheibeit Offerten unter ©hiffre 41 an bie Sjpb.

42. SfBo begieht man oetfdjiebene Stiften, 15/50—26/270 mm,

ca. 200 kg Offerten an QaEob Snechtti, ßimmerei, 9Bil (St. ®.l

43. Sffier hätte abzugeben, gebraucht aber gut erhalten:
1 Heine ®ifd)fräfe, epent. SBagenfräfe; 1 Sopiermafcf)ine fut

picfetftiele, SWabfpeichett ec., ®refjlänge 1 m; 1 S8anbfd)Ieifma=

fchine; 1 ältere fpobelbant unb bioerfe SBerfgeuge? Offerten

unter ©hiffre 43 an bie ©ppeb.
44. Sffier hätte abzugeben fombin. ©obetmafchine 60 cm,

gebraud)t aber gut erhatten; »anbfäge 70—80 cm; Sehlntaffh®
eoent. Sßagenfräfe ; ca. 12 m ©eteife unb @(ettro=9Jtotor 6—8 HP,

3 Photon, 250 »ott? Offerten unter ©hiffre 44 an bie ®fP®-

45. SEßer hätte abzugeben älteres, nod) gut erhaltene? M'
geïeifc für ©ägerei? Offerten an ÎBerner îïmmann, ©âge, @tût«

fetibad) b. 2llt St. Johann (St. ©allen).

Jfntntorten.
2luf grage 11. ^ebe=®inridhtungen gurn »erlaben nun

Schnittmaren auf ©ifenbahnroagen liefert bag Spegialtoetljei'ü'

gefdjäft Otto Qaugg 21.--®., »ern.
2luf grage 20. @d)!eifmafd)inen für ©olgftäbe liefert Ott»

gaugg 21.=®., Spegiatroerfgeuggefdjäft, »ern.
2luf grage 21. Sägeroerfgeuge jeber 2lrt liefert Otto 8MJ

21.=®., Spegiatroerfgeuggefdjäft, »ern.
2luf grage 22. Saltafphalt=Sprengmagen begiehen Ste "»

ber »obert 2lebi & ©ie. 21.=©., Biitid).
2luf grage 23. ®rainage=2öerfgeuge liefern SRobert »e»i ^

©ie. 21.=®., ßürid). -
2luf grage 23. ®rainier=2Berfgeuge hat abgugeben bas

gialmerfgenggefchäft Otto gaugg 21.=®., »ern.
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Unkosten des städtischen Verbandes (Miete, Beleuchtung,
Reinigung. Heizung usw.) leistet der kantonale Verband
einen jährlichen Beitrag von 40«/« der ausgewiesenen
Ausgaben.

Die Rechnung des Verbandes pro 1930 weist bei
21 636 Fr. Einnahmen und 18 833 Fr. Ausgaben, einen
Etnnahmenüberschuß von 2843 Fr. auf und ein Rein-
vermögen von 12,464 Fr. Die demnächst stattfindende
Delegiertenversammlung wird vor allem den
Verbandspräfidenten und Sekretär zu bestellen haben.
Da Hr. Nationalrat Dr. Th. Odinga, bisheriger Prä-
fident und Geschäftsleiter, seines Krankhettszustandes
wegen für eine Wiederwahl leider nicht mehr zur Ver-
fügung stehen kann, dürfte das Vorrücken des gegenwär-
tigen Vizepräsidenten, alt KantonSrat Gträßle, Speng-
lermeister in Zürich, zum Präsidenten gegeben sein. Die
Geschäfte beider Verbände besorgt aufs beste schon bisher
Kantonsrat Dr. Bodmer, Sekretär. Damit erhält der
Gewerbeoerband wiederum eine initiative, tüchtige und
energische Leitung, zu der er sich beglückwünschen darf.

Handwerker- und Gewerbeverein Madiswtl (Bern).
In Madiswil ist à Handwerker- und Gewerbeverein
gegründet worden.

Handwerker- vnd Gewerbeverein Mengen (Bern).
In Mengen ist ein Handwerker- und Gewerbeverein ge-

gründet worden.

MîîtellimgîMîîn.
Ausstellung eines modernen Bauernhavses. All-

jährlich veranstaltet das „Comptoir Suisse" in Lau-
sänne vorübergehende oder ständige Ausstellungen. Wäh-
rend des Xll. Comptoir Suisse, das in der Zeit vom
12. bis 27. September stattfinden wird, wird in den

Hallen des Beaulieu die erste Ausstellung des modernen
Bauernhauses abgehalten werden. Die Ausstellung wird
unter den Auspizien des Comptoir vom Internationalen
Amt für mechanisierten Betrieb in der Landwirtschaft,
dessen Sitz sich in Lausanne befindet, organisiert. Ihr
Zweck ist, die Aufmerksamkeit auf die Einrichtung eines
modernen Bauernhauses nach der neuesten Technik zu
lenken.

llmchleaen«.
Neue Abdankungshalle in St. Gallen. Am 31 Januar

wurde die erweiterte Abdankungshalle des Krematoriums
aus dem Frtedhof Feldle in St. Gallen eingeweiht.

Totentafel.
1- Julius HSdrlch-Ritter, alt Schloffermeister in

Zürich, starb am 6. Februar im Alter von 86 Jahren.
Simon Wyß, Schreinermeister in Kappel (Solo-

thurn), starb am 4. Februar im Alter von 71 Jahren.

Literatur.
Professor Dr. Jng. Eugen Michel. RaumalustischeS

Merkblatt. — Fünfte Auflage. — Hannover, 1931,
Verlag Curt R. Vincentz. Preis 2 Mk.
Als ein erfeuliches und beachtenswertes Zeichen für

das wachsende Interesse an raumakustischen Fragen darf
es angesehen werden, daß das bekannte „Raumakustische
Merkblatt" schon wieder in einer neuen, der fünften Auf-
läge erscheinen konnte. Die Schrift bildet eine sehr prak-
tische Einführung in das so bedeutsame Gebiet der Raum-

akustik. Der Inhalt ist nach 5 Abteilungen angeordnet
Schallerschetnungen. L Berechnung der Nachhalldauer'

0. Ermittlung der Reizstärke, v. Klangfarbe. L. Mb
schwtngung. 1". Richtlinien für den Entwurf, k. Schrift-
tum. Viele sehr wichtige Zahlenbeispiele, Tabellen und

Diagramme begleiten den Text.
Die neue Auflage bringt eine Reihe wichtiger Ver-

besserungen und Erweiterungen. Tafeln über die ersor-

derltche Dämpfung und über die günstigste Nachhalldauer
wurden hinzugefügt. Der Gonderabschnitt „Mitschwin-
gung" wurde in Anbetracht der besonderen Bedeutung
der Mitschwingungserscheinungen von Materialien ausge-
arbeitet. Schließlich sind für die hauptsächlichsten Raum-

arten (Kirchen, Theater, Säle, Lichtspielhäuser, Tonfilm-
ktnos und Ateliers usw.) noch einige sehr bedeutsame

Angaben beigefügt worden. Auch das Verzeichnis des

Schrifttums wurde nach dem derzeitigen Stande ergänzt.

Möge das Merkblatt seinem schönen Zweck, dem Archi-
tekten und Bauherrn, dem Kirchenbaumeister, den Bau-

Verwaltungen eine kurze, verständliche Einführung in das

Gebiet der Raumakustik zu geben, auch weiterhin nutz

bringend dienen. Auch für Dozenten und Studierende
ist sie olö Lehrstoff sehr geeignet.

llu; «er Praxis — M <Ne Prä
?k«ge».

IW. Verkaufs-, Tausch- «ud Arbeitsgesuche werde«

unter dieser Rubrik «icht aufgeuomme«; derartige Anzeige«

gehören in dm Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wmn die Frage

mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen.

Wenn keine Marken mitgeschickt werde«, kann die Frage
«icht anfgenommeu werde«.

36. Wer erstellt Werkstatt-Boden aus Holz-Klötzli, ca. SV rch

fertig verlegt? Offerten unter Chiffre 36 an die Expd.
37. Wer liefert Gummi-Kabel für transportable Motoren.

500 Volt? Offerten an Benj. Weikart, Sägerei, Glattbrugg.
38. Wer hätte 1 gut erhaltenen oder 1 neum Vollgatter

abzugeben? Mit Tonnenlager würde bevorzugt, mit 55—65 cm

Durchlaß. Offerten mit Preisangabe unter Chiffr 33 an die Expd.

3S. Wer hat abzugeben 2 Drehstrom-Generatoren, 40 bis

60 ?Z, mit gleicher Spannung, oder 1 solchen von 80—116
gleich welche Spannung? Offerten unter Cbiffre 39 an die Exped.

4V. Wer hätte neues oder gut erhaltenes Wellblech abz«-

geben? Offerten an Hans Amacher, Zimmerei, Brienzwiler.
41s Wer liefert tadellos funktionierende Bandsägefeil-

Maschine, neu oder gebraucht, für Kleinbetrieb? k Kann wir

jemand aus Erfahrung mitteilen, welches vorteilhafter ist, Feile«

oder Schmirgelscheiben? Offerten unter Chiffre 41 an die Expd.

4S. Wo bezieht man verschiedene Stiften, 15/50—26/276 mm,

ca. 200 KZ? Offerten an Jakob Knechtli, Zimmerei, Wil (St. G.l

43. Wer hätte abzugeben, gebraucht aber gut erhalte«.
1 kleine Tischfräse, event. Wagenfräse; 1 Kopiermaschine fm

Pickelstiele, Radspeichen ec., Drehlänge 1 m; 1 Bandschleif»
schine; 1 ältere Hobelbank und diverse Werkzeuge? Offerte«

unter Chiffre 43 an die Exped.
44. Wer hätte abzugeben kombin. Hobelmaschine 66 cm,

gebraucht aber gut erhalten; Bandsäge 70—80 cm; Kchlmaschim

event. Wagenfräse; ca. 12 m Geleise und Elektro-Motor 6—8

3 Phasen, 250 Volt? Offerten unter Chiffre 44 an die EM.
43. Wer hätte abzugeben älteres, noch gut erhaltenes Roll-

geleise für Sägerei? Offerten an Werner Ammann, Säge, Star-

kenbach b. Alt St. Johann (St. Gallen).

Unwotte«.
Auf Frage 1k. Hebe-Einrichtungen zum Verladen vo»

Schnittwaren auf Eisenbahnwagen liefert das Spezialwerkzsî
geschäft Otto Zaugg A.-G., Bern.

Auf Frage SV. Schleifmaschinen für Holzstäbe liefert Ow

Zaugg A.-G., Spezialwerkzeuggeschäft, Bern.
Auf Frage 31. Sägewerkzeuye jeder Art liefert Otto ZaW

A.-G., Spezialwerkzeuggeschäft, Bern.
Auf Frage 33. Kaltasphalt-Sprengwagen beziehen S«e v°

der Robert Aebi S Cie. A.-G., Zürich.
Auf Frage 33. Drainage-Werkzeuge liefern Robert Ae»

Cie. A.-G., Zürich.
Auf Frage 33. Drainier-Werkzeuge hat abzugeben das »p

zialwerkzeuggeschäft Otto Zaugg A.-G., Bern.
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Stuf Stage 35. ®ie 31.=©. DIma in Dlten liefert Tifdj=
(teigfägen tn allen ©röfien. '

Stuf Stage 35. ©ebrauchte unb fabttfneue SreiSfägen liefern
21 SJiitHet & ©te. 31.=©., Krugg.

Sluf Stage 25. ®ie 31.=®. ber @ifen= unb ©tafjlroerfe norm
©cotß S'Wer, ®erf 9Jlafd)inenfabti£ SRaufdjenbadj, ©cbaffbaufen'
liefert TifdjtreiSfägen.

3luf Stage 30a. ©ut erhaltene gräfe=, £eljl= unb Sana,
lo^bohrmafdjtnen haben abjugeben: 9J(afct)inen & ©tfenraaren
21.!®., Sittich 1.

3luf Stage 30 a unb b. Somb. SreiSfägen mit Steht* unb
2attfllocbbohrmafci)tne, foroie oietfeitige gobelmafcfjinen liefert bie
2I.=®. bet ©tfen= unb Stahlmette oormalê ©eotg gifcher, Sffierf
S07afd)ine«fabriï Kaufdjenbadj, ©djafffjaufen.

îluf Stage 30b. ®ie Klafdjinen & ©ifenroaten 31.=®. in
giitid) 1 liefert nierfeitige £>obelmafdjtnen.

3luf Stage 30a u. b Unioetfalmafdjinen mit gräfe=, Sehl*
unb Sanglo(hbohtDotrid)tungen, foroie oierfeitige Çobelmafdjinen,
gebraucht ober fabrifneu, liefern 31. STîûHer & ©ie. 31.=®., Krngg.

3luf Stage 30a unb b. ®ie 31,.©. 0lma in Dlten hat ab=
jugeben : Steiêfagen mit Seht* unb Kobreinridjtung, ferner nier=
fettige Çobelmafdjinen in oerfdjiebenen Slugführnngen.

Sluf Stage 32. ©ägeumbauten roerben ausgeführt non ber
lafchtnen unb SBerfjeugfabri! 31.=©. norm. £>. Koffart, Keiben.

3luf Stage 32. ®ie 31.=®. DIma in Dlten liefert @infab=
gatter=®inrid)tungen für einfache ©ägegänge.

Stuf Stage 35. ®reifeitige .&obel= unb Sehlmafdjinen liefert
bie 31.«®. ber ©tfen= unb ©tablroerfe normals ©eotg Sicher,
éert SJlafdjinenfabrit fRaufdjenbach, ©djaffbaufen.

3luf Stage 35. ©ut erhaltene, breifeitige fjobelmafdjine
jjat abzugeben : ©einrieb 20ertheimer, Simmatftrafje 50, gürieb 5.

3luf Stage 35. ©tarfe gebrauchte, breifeitige ©obelmafdjine
hätte bie SDSafdjinen & ©ifenroaten 31.=®., gürtdj 1, abgugeben.

Sluf Stage 35. ©ine breifeitige, noch fehr gut erhaltene
ßobetmafchine hat abjugeben bie Sirma 31. 9J1tiller & ©ie. 31.=®.,

Sluf Stage 35. ®ie 31.=©. Dlma in Dlten liefert 3feitige
jjobelmafdjinen.

Abteilung für den Zugförderungs- und Werk-
stättedienst der S B B in Bern, Lieferung folgenber
froljfdjmtttuarett pro 1931: gür bie äöerfftätte 3)berbon:
Sirta 400 m' fiardjenriemen 1. Dual., 150 m" SRot= unb SD3ei©=

taunenbretter 2. Dual., 75 ttr Sffieifjtannenbretter 1. Dual., 281 m*
SRot= unb SBeifjtannenriemen 2. Dual, 20 nr Sßappelbretter 1.
Qual., 92 m" ©ichenbretter 1. Dual., 18 nP ©fdjenbretter 1.
Qual., 10 m* Kuchenbretter 1. Dual. Sät bie Kßertftätte Kiel :
Sirta 31 nr ©ichenriemen gut troden 1. Dual., 7 m'' ®ichentant=
holj 1. Dual., 40 m" ©idjenfledlinge in Könnten 1. Dual., 55 m''
äaunenbretter 1 Dualität, 4 nr ©fdjen in Käumen 1. Dualität.
Siir bie iikrfftättc Kettinjona: 200 m" Taunenlaben in
Säumen 1. unb 2. Dual., 3100 ©tüd ïannenriemen 1. unb 2.
Qual., 3200 ©tüd Särchenrietnen 2. Dual., 20 m" ©ichenbretter
1. Qual., 3250 ©tüd ©ichenriemen 1. Dual., 6 nP Kuchenfihnitt=
waten 1. Dual., 1 ttP ©agenbuch=@tämmchen, gerabe unb ent=
rinbet. ®etailoerjeichniffe :c. bei ben betreffenden SBertftätten.
Singebote auf ©ange ober Teillieferungen für febe SBertftätte ge=

trennt, mit ber Sluffdjrift „Slngebot für ©oljfdjnittroaren" bis
28. Sebruar an bie Abteilung für ben 3ugfärberung§= unb SBerL
ftättebienft in Kern.

Chemins de fer fédéraux, I" arrondissement.
Construction d'un bâtiment d'habitation pour le person-
nel de la sous-station électrique de Neuchâtel, à la station
de Vauseyon. Menuiserie extérieure, menuiserie inté-
deure, serrurerie. Plans, etc. au bureau de construction
en gare de Neuchâtel. Remise des plans sur demande au
prix de fr. 1.50 pour les menuiseries et de fr. 1.— pour la
serrurerie (pas de remboursement). Offres avec la mention
'Bâtiment d'habitation, Neuchâtel» à la Direction du l^ar-
rondissement à Lausanne pour le 18 février.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. Kabcan»
% im ©itgutgebänbe Kafjufjof gütidj. ®rab=, «ôîanrer»
unb Kerpntjarbeiten, 95Banb» unb Kobenplattenbelage,
Pläne je. bei ber Kauabteilung, ©eftton für ©odjbau, Kureau

^ 527, 5. @tocï beê $8ern)altimg§geMubeê, $afertienftraf*e 97' trt
omid). Singebote mit ber Sluffdjrift „Kabeanlage ©ilgutgebäube
"is 14. gebruar an bie Kauabteilung be§ Sreifeê III tu gutta).

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. Umbau
Sluffätje auf ben 7 girften ber alten Kabnbofljatte in

oUridj=©bf. in Oberlichter im ©efamtauimab non runb 1000 m
l'eue Oberlichter, iflläne tc. bei ber Kauabteitung, ©eftiott fur
pcuctenbau, Kureau 37r. 453, 4. ©tod beë Kermaitungëgebaubeâ,

Safernenftrahe 97, in gürieb- ipianabgabe gegen Kühlung oo«
rirw

Cïerne Sîruferftattung). Singebote mit ber Sluffdjrift Ober«

unb Kobenplatten, Stnoleumbelag für bit (Srftclluna ber2 erften ©tappen ber KSetfbunbfieblnng in Siitidj-ÎÔoKtet»
S7 Winfrti^H s-^fettig ber Slibelbabftrabe, mit inëgefamt

i«ienhanfern à 3-6 Simmer, 31 ©tagenrootj»1-5 3'mmer, 1 Sltnbcrgnrtcn, 4 Sabenlofale, 8©aragen. Klane :c. je won 10-12 unb 14-16 Uhr bei ber
Kaulettung, ©lartbenfirajje 47, 2. ©tod, gürieb- ©ingabetermin :
12. gebruar, mtttag§ 12 Uhr.

«
©emeinniibige Kaugcnoffenfchaft „®t. Sa»

s
®lehrfamilten» unb 8 (Sinfamiltenbäufer

an ber Thujaftrahe, Zürich 2. 1. ©tappe, ©anitäre 3ln»
lagen, elettrifche @inrid)tungen, Keteucbtung :c., Sdiloffcr»unb SJiaterarbeiten, Sinolenmbetäge, ©olsfnhbbbcn. gor=
nutlare zc. je oon 10—12 unb 4—6 Utyx bei bet ^Bauleitung, mixtet
& Dtifd), Slrcbiteften, galfenftrafe 26. Offerten bi§ 16. gebruar
abenb§ an ben Kräfibenten ber Kaugenoffenfdjaft, U. Seiender,
Sernftrafie 42.

Zürich. Stintntattoerf Söettingen ber ©tobt Süridj.
aSBobnfolonte beim SWafdjinenbauö in Söettingen. Kau»
gntppe B. @rb=, Wiaurer», ©ifenbeton», ®nnftftein=, 3im=
mer«, ®ad)becfer» unb ©pengleratbeiten. Kfäne jc. je oor»
mittags 9-11 Uhr, auf bem Kroieltbureau, gimmer 119, ÜlmtS«
bau§ II, Kabnbofquai 5, güridj 1. Singebote mit betr. Sluffdjrift
bi§ 14. gebruar an ben Sorftanb ber gnbnftrieHen Ketriebe ber
©tabt güttd). ©röffnung ber Singebote am 16. gebruar, 16 Uhr,
auf ber Sîanjlei ber gnbuftrieHen Ketriebe, 3lmt§hau§ II.

Zürich, ©enteinnnbige Kangenoffenfdjaft SSiebtttg»
hof in Siiridj (teine ©anbroerferbeteiligung). 24 ültchrfami»
Itenhäufcr an ber ©nggadp, Kuihegg«, Sangartcr» unb
©ptljacferftraffe in 3üricb 6. ©leftrif^e unb fanitäre 3«'
ftallationen, gcrnmarmntafferheljnng u. gerntnarnttuaffer»
berforgung. Klane :c. täglich 8—10 unb 2—4 Uhr bei ber Kau=
leitung, g. ©djütj, @. Kohharb, Slrchitetten, ©onnenquai 24,
3ürich. Offerten big 16. gebruar an bie Kauleitung.

Zürich. Sîonfumberetn SSintcrtbur. 3Bobn= nub ©t»
fdjäftäbauS im ©tabtrain. ®rb», ©arten« unb Umgebungen
arbeiten, 9latur= unb Sunftfteitt=8leferung, SUaurer-, ©tftn»
beton», gintmer» u. ©penglerarbetten, Slfpfjaltbcbaifjuttgcii,
gentralljetjung, fanitäre gnftallation, ffanatifofion, etef«
trtfdje gnftallation. K'äne :c. täglich non 9—12 Uhr bei ber
Kauleitung, SMermüUer & gofmann, aircfjitctten, ©raben 37,
SSintertbur. Stein Kerfanb ber Unterlagen. Offerten mit 3luf=
fdjrift „Stonfum ©tabtrain" big 16. gebruar, abenbä 6 Uhr an
bie Slrdjiteften.

Bern. SBieberaufban bed $aufeô für @. Reiniger
auf ber #i5he in graubrunnen. 1. ©rb», ÜJtanrer«, 2. Sanft»
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W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss .: Zürich
Lager und Boreaai B r an d s eh e n ke s t r a s s e 7.
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Äuf Frage SS- Die A.-G. Olma in Ölten liefert Tisch-
kreissägen m allen Größen. ^

Auf Frage 25. Gebrauchte und fabrikneue Kreissägen liefern
A Mller â Ere. A.-G., Brugg.

Auf Frage 25. Die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vorm
Georg Fischer. Werk Maschinenfabrik Rauschenbach, Schaffhausen'
liefert Tischkreissägen.

Auf Frage 3vs Gut erhaltene Fräse-, Kehl- und Lang,
lochbohrmaschinen haben abzugeben: Maschinen â Eisenwaren
A.-G., Zürich 1.

Auf Frage 31>s und k. Komb. Kreissägen mit Kehl- und
Lmglochbohrmaschme, sowie vierseitige Hobelmaschinen liefert die
A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vormals Georg Fischer. Werk
Maschinenfabrik Rauschenbach, Schaffhausen.

Auf Frage SVK. Die Maschinen â Eisenwaren A.-G. in
Zürich 1 liefert vierseitige Hobelmaschinen.

Auf Frage 3vs u. k Universalmaschinen mit Fräse-, Kehl-
md Langlochbohrvorrichtungen, sowie vierseitige Hobelmaschinen,
gebraucht oder fabrikneu, liefern A. Müller â Cie. A.-G., Brugg.

Aus Frage 3vs und d. Die A.-G. Olma in Ölten hat ab-
zugeben: Kreissägen mit Kehl- und Bohreinrichtung, ferner vier-
seitige Hobelmaschinen in verschiedenen Ausführungen.

Auf Frage 32. Sägeumbauten werden ausgeführt von der
Maschinen und Werkzeugfabrik A.-G. vorm. H. Bossart, Neiden.

Auf Frage 32. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Einsatz-
gatter-Einrichtungen für einfache Sägegänge.

Auf Frage 35. Dreiseitige Hobel- und Kehlmafchinen liefert
die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vormals Georg Fischer,
Werk Maschinenfabrik Rauschenbach, Schaffhausen.

Auf Frage 35. Gut erhaltene, dreiseitige Hobelmaschine
hat abzugeben: Heinrich Wertheimer, Limmatstraße 50, Zürich 5.

Auf Frage 35. Starke gebrauchte, dreiseitige Hobelmaschine
Hütte die Maschinen â Eisenwaren A.-G., Zürich 1, abzugeben.

Auf Frage 35. Eine dreiseitige, noch sehr gut erhaltene
Hobelmaschine hat abzugeben die Firma A. Müller â Cie. A.-G.,

Äuf Frage 35. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Zfeitige
Hobelmaschinen.

Submissions-Anzeiger.
llklleilnng kiin «>vn ZkugkSi-ckenungs- unck «ei-Ie-

stâkîeiliensî elei» S v k in Senn. Lieferung folgender
Holzschnittwaren pro 1S31: Für die Werkstätte Uverdon:
Zirka 400 Lärchenriemen 1. Qual., 150 Rot- und Weiß-
tmnenbretter 2. Qual., 75 m" Weißtannenbretter 1. Qual., 281 m'
Rot- und Weißtannenriemen 2. Qual., 20 m° Pappelbretter 1.
Qual., 92 Eichenbretter 1. Qual., 18 Eschenbretter 1.
Qual., 10 Buchenbretter 1. Qual. Für die Werkstätte Viel:
Zirka 31 m» Eichenriemen gut trocken 1. Qual., 7 m ' Eichenkant-
holz 1. Qual., 40 Eichenflecklinge in Bäumen 1. Qual., 55 m'
Tannenbretter 1 Qualität, 4 m" Eschen in Bäumen 1. Qualität.
Mr die Werkstätte Bellinzona: 200 Tannenladen in
Bäumen 1. und 2. Qual., 3100 Stück Tannenriemen 1. und 2.
Qual., 3200 Stück Lärchenriemen 2. Qual., 2V Eichenbretter
l. Qual., 3250 Stück Eichenriemen 1. Qual., 6 Buchenschnitt-
waren 1. Qual., 1 Hagenbuch-Stämmchen, gerade und ent-
rindet. Detailverzeichnisse rc. bei den betreffenden Werkstätten.
Angebote auf Ganze oder Teillieferungen für jede Werkstätte ge-
trennt, mit der Aufschrift „Angebot für Holzschnittwaren" bis
M. Februar an die Abteilung für den Zugförderungs- und Werk-
stättedienst in Bern.

Lkemins cke ken kèckêi-sux, I r si-nonckisseinent.
Honstruction ck'un bâtiment â'ksditation pour lo person
»ei äe lg sous-station électrique cks dleuctiâtei, à la station
äa Vausezron. Menuiserie extérieure, menuiserie intê-
ûeure, serrurerie. ?Ians, etc. au bureau cke construction
en ßsrs cks dlsucbâtei. kîsmise ckes plans sur ckernancke au
prix cks s,-, l,50 pour les menuiseries st cke kr. 1.— pour la
berrmsris ssias cke remboursement). Offres avec la mention
'àiment ck'iiaditation, I^euckâîel» à la Direction cku ler gr-
ronckisssment à Qaussnne pour le 18 kèvrier.

8vk«eixen. Sunckesdsknen, Ki-eis >11. Badean-
im Eilgutgebäude Bahnhof Zürich. Grab-, Maurer-

und Verputzarbeiten, Wand- und Bodenplattenbelage.
Pläne w. bei der Bauabteilung, Sektion für Hochbau, Bureau
à 527, 5. Stock des Verwaltungsgebäudes, Kasernenstraße 97 m
Zurich. Angebote mit der Aufschrift „Badeanlage Eilgutgebäude

14. Februar an die Bauabteilung des Kreises III in Zurich.

Snnckesdsknen, Uneîs >>>. Umbau
Aufsätze auf den 7 Firsten der alten Bahnhofhalle in

Zunch°Hk»f. in Oberlichter im Gesamtausmaß von rund 1000 m-
Me Oberlichter. Pläne zc. bei der Bauabteilung, Sektion fur
Brückenbau, Bureau Nr. 453, 4. Stock des Verwaltungsgebäudes,

Kastrneustraße 97, in Zürich. Planabgabe gegen Bezahlung vonn-â ^ /^^^ìttkerstattung). Angebote mit der Aufschrift Ober-

und Bodenplatten, Linoleumbelag für die Erstellung der2 erste» Etappen der Werkbundsiedlung in Zürich-Wollis-
87 lNink^ri N" e'^'g der Nidelbadstrabe, mit insgesamt
nun^» à?Zimmer, 31 Etagenwoh-

6""'ner. 1 Kindergarten, 4 Ladenlokale. 8Garagen. Plane w. ,e von 10-12 und 14-16 Uhr bei der
Bauleitung, Claridenstraße 47, 2. Stock, Zürich. Eingabetermin:12. Februar, mittags 12 Uhr.

- Gemeinnützige Baugenossenschaft „St. Fa-
Mehrsamilien- und 8 Einfamilienhäuser

an der Thuzastraße, Zürich 2. 1. Etappe. Sanitäre An-
lagen- elektrische Einrichtungen, Beleuchtung rc., Schlosser-
und Malerarbeiten, Linolenmbeläge, Holzfußböden. For-
mulare zc. je von 19—12 und 4—6 Uhr bei der Bauleitung, Arter
â Risch, Architekten. Falkenstraße 26. Offerten bis 16. Februar
abends an dm Präsidenten der Baugenossenschaft, U. Kriemler,
Kernstraße 42.

Zllmvk. Limmatwerk Wettingen der Stadt Zürich.
Wohnkolonie beim Maschinenhans in Wettingen. Bau-
gruppe R. Erd-, Maurer-, Eisenbeton-, Kunststein-, Zim-
mer-, Dachdecker- und Spenglerarbeiten. Pläne ec. je vor-
mittags 9-11 Uhr, auf dem Projektbureau, Zimmer 119, Amts-
Haus II, Bahnhosquai 5, Zürich 1. Angebote mit betr. Ausschrift
bis 14. Februar an den Vorstand der Industriellen Betriebe der
Stadt Zürich. Eröffnung der Angebote am 16. Februar, 16 Uhr,
auf der Kanzlei der Industriellen Betriebe, Amtshaus II.

Siii-iok. Gemeinnützige Baugenoffenschaft Wieding-
Hof in Zürich (keine Handiverkerbeteiligung). 24 Mehrfamt-
lienhäuser an der Gnggach-, Buchegg-, Langacker- und
Spitzackerftraste in Zürich K. Elektrische und sanitäre In-
stallationen, Fernwarmwasserheizung u. Fernwarmwasser-
Versorgung. Pläne w. täglich 8—10 und 2—4 Uhr bei der Bau-
leitung, I. Schütz, E. Boßhard, Architekten, Sonnenquai 24,
Zürich. Offerten bis 16. Februar an die Bauleitung.

liii-iok. Konsumverein Winterthur. Wohn- und Ge-
schästshaus im Stadtrain. Erd-, Garten- und Umgebungs-
arbeiten, Natur- und Kunststein-Lieferung, Maurer-, Eisen-
beton-, Zimmer- u. Spenglerarbeiten, Afphaltbedachunge»,
Zentralheizung, sanitäre Installation, Kanalisation, elek-
trische Installation. Pläne w. täglich von 9—12 Uhr bei der
Bauleitung, Kellermüller â Hofmann, Architekten, Graben 37,
Winterthur. Kein Versand der Unterlagen. Offerten mit Auf-
schrift „Konsum Stadtrain" bis 16. Februar, abends 6 Uhr an
die Architekten.

Senn. Wiederaufba» des HauseS für E. Heiniger
auf der Höhe in Fraubrunnen. 1. Erd-, Maurer-, 2. Kunst-

«s. WoU, Ingenieur il mm. M à «M! .1 Xiirià
nnck »«r«»»' « r «n ck » «d « » lev » tr » » » e 7.
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